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Pressemitteilung

Heilbronner Bürgerstiftung und Schüler restaurieren historischen Aussichtpunkt

Neue Linde für die Uhlandhöhe
 
Rund 16.500 Euro hat sich die Heilbronner Bürgerstiftung die Instandsetzung des historischen Aussichtspunktes Uhlandhöhe samt Pflanzung einer neuen Linde auf dem Gaffenberg kosten lassen. 
 
Fünf Wochen lang haben 50 Schülerinnen und Schüler der Klassen 6 und 8 der Ludwig-Pfau-Schule zusammen mit ihren Klassenlehrern und Steinmetz Ralf Krämer das Umfeld des Aussichtsplatzes auf Vordermann gebracht, der 1887 zum 100. Geburtstag des schwäbischen Dichters und Politikers Ludwig Uhland eingeweiht worden war. Dabei mussten in erster Linie Einfassungsmauern erneuert und der Sandsteinsockel, auf dem bis vor wenigen Jahren auch eine Linde stand, neu behauen werden. 

Am gestrigen Mittwoch weihten nun Erste Bürgermeisterin Margarete Krug und Vertreter der Heilbronner Bürgerstiftung zusammen mit den Schülern der Ludwig-Pfau-Schule die renovierte Uhlandhöhe ein. Professor Udo Kretzschmar gab einen Einblick in das Leben des schwäbischen Poeten. 
 
Ähnlich frisch-fröhlich wie zwei eigens gedichtete Uhland-Raps von vier Schülern „präsentiert sich nun der Aussichtspunkt über dem Köpfer“, lobten Krug und Otto Egerter, Vorstandsmitglied der Heilbronner Bürgerstiftung, das bürgerschaftliche Engagement der Ludwig Pfau-Schüler. Diese haben zudem die Patenschaft für die dauerhafte Reinigung übernommen.


www.heilbronner-buergerstiftung.de
Spendenkonto: Kreissparkasse Heilbronn Nr. 2008, BLZ 620 500 00

Vorstand: Dietmar Fütterer, Otto Egerter, Manfred Oexner; Vors. d. Stiftungsrates: Oberbürgermeister Helmut  Himmelsbach

www.heilbronner-buergerstiftung.de  -  e-mail: info@heilbronner-buergerstiftung.de


